
1 

 

Protokoll  
Kreisversammlung des Schachkreises Inn-Chiemgau 

am 25. April 2026 im Gasthaus Höhensteiger, Westerndorfer Str. 101,  
83024 Rosenheim  

 

Beginn: 13:30 Uhr 

Ende: 16.45 Uhr 

 

Tagesordnung  

1. Begrüßung, Benennung eines Protokollführers  
2. Feststellung der Anwesenden; der Stimmberechtigten und des 

Stimmenverhältnisses, Berichte der Vorstandschaft und 
Aussprache zu den Berichten 

3. Ergebnisse der Jugendleiterversammlung; Berichte zur 
Jugendarbeit im Verein Kassenbericht 

4. Bericht der Kassenprüfer 

5. Entlastung des Kassiers 

Entlastung der Vorstandschaft 

6. Bildung des Wahlausschusses 

7. Neuwahl der Vorstandschaft (1. Vorsitzender, 2. Vorsitzender, 
Kassier, Schriftführer, 1. Spielleiter, 2. Spielleiter, Senioren-
Spielleiter, 1. Jugendleiter, 2. Jugendleiter, DWZ – Sachbearbeiter, 
Webmaster) und der Kassenprüfer 

8. Beratung und Verabschiedung vorliegender Anträge 

9. Beratung und Verabschiedung des Spielplans 2026/2027 

10. Verschiedenes (u.a. Einzelmeisterschaft 2027 Freilassing) 

 

 

 

 



z



3 

 

Bei der Hauptversammlung des Bezirkes Oberbayern gab es insgesamt 22 
Anträge zur Turnierordnung die nicht nur redaktioneller Art waren. Es wurde 
angeregt auch unsere Turnierordnung daraufhin durchzusehen, ob sich 
Änderungsbedarf ergibt.  

Die Mitgliederzahl im Schachkreis Inn Chiemgau war positiv (6 % bzw. 60 
Mitglieder). Die Kreismannschaftsmeisterschaft ist noch nicht 
abgeschlossen. Alle finalen Ergebnisse mit Auf- und Absteigern sind auf der 
Internetseite des Schachkreises Inn Chiemgau abrufbar.  

Es entbrannte noch eine kurze Diskussion über die C-Klassen. Es wurde 
vorgeschlagen sie als Sprungbrett für die Jugend zu sehen oder den Spieltag 
am Samstag vom Spieltag am Sonntag zu entkoppeln, um die Attraktivität 
zu steigern.  

Der schriftliche Bericht wird dem Protokoll beigefügt. 

 

Bericht 2. Vorsitzender (Peter Eberl) 

Peter Eberl dankte dem 1. Vorsitzenden für die gute Zusammenarbeit und 
konnte den Ausführungen nichts hinzufügen.  

 

Bericht des Spielleiters Chris Nikolai 

Der Bericht des Spielleiters lag vor der Versammlung schriftlich vor. Er 
verwies auf die durchgeführte Pokal Einzel- und 
Mannschaftsmeisterschaften. Bei der Pokal Mannschaftsmeisterschaft 
nahmen nur 2 Mannschaften teil, Wobei die SG Traunstein/Traunreut mit 
3,5 zu 0,5 Punkten gegen den Rosenheimer Schachverein und wurde somit 
Pokal Mannschaftsmeister.  

Der Spielleiter regt an die M2 der Kreiseinzelmeisterschaft im nächsten Jahr 
auch FIDE auszuwerten. Dies wurde positiv aufgenommen, sodass dies im 
bei der nächsten Einzelmeisterschaft 2027 auch passieren wird.  

Der schriftliche Bericht des Spielleiters liegt diesem Protokoll bei.  
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Bericht des DWZ-Beauftragten  

Er weist darauf hin, dass bei Turnieren die DWZ ausgewertet werden sollen 
das Start- und das Enddatum gemeldet werden müssen. Die Meldung des 
Turnieres soll am besten in digitaler Form erfolgen.  

Im nächsten Jahr gibt es bei der DWZ-Auswertung zwei Neuerungen:  

- Ein neues System soll Mitte 2026 eingeführt werden; Berechtigungen 
werden sich ändern. 

- Angleich der DWZ-Zahlen wird erfolgen – erforderlich durch die 
Anpassung der Elozahlen. Alle Werte bis 2110 werden angepasst.  

 

TOP 3 Ergebnisse der Jugendleiterversammlung; Berichte zur 
Jugendarbeit im Verein; Kassenbericht 

Jugendleiter Steven Limbrunner verweist auf ein zu erstellendes Protokoll 
aus der Jugendleiterversammlung vom Vortag. Es wurde beiden 
Jugendleitern, die sich nicht mehr zur Wahl stellen, gedankt.  

Bericht des Kassiers 

Der Verein hatte im Jahr 2025 824,00 Euro Einnahmen und 1855,00 Euro 
Ausgaben. Es ergab sich somit ein Verlust von 1023,49 Euro. Der 
Kassenstand beträgt somit 2445,15 Euro.  

 

TOP 4 Bericht der Kassenprüfer 

Die beiden Kassenprüfer Karl-Heinz Forster, SC Taufkirchen und Burkhard 
Deppe SC Pegasus Lohkirchen bestätigten nach erfolgter Kassenprüfung 
eine einwandfreie Kassenverwaltung und regen die Entlastung des Kassiers 
und der gesamten Vorstandschaft an. Der schriftliche Prüfbericht kann bei 
Bedarf eingesehen werden.  
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TOP 5 Entlastung des Kassiers; Entlastung der Vorstandschaft 

Die Entlastung der gesamten Vorstandschaft erfolgte bei 5 Enthaltungen 
aus den Vorstandsstimmen und 5 sonstigen Enthaltungen einstimmig.  
 

TOP 6 Bildung des Wahlausschusses 

Auf Vorschlag von Chris Nikolai wurde Arnd Assmann zum Wahlleiter 
bestimmt. Es sind zur Wahl noch alle 68 Stimmen anwesend.  

 

TOP 7 Neuwahl der Vorstandschaft (1. Vorsitzender, 2. Vorsitzender, 
Kassier, Schriftführer, 1. Spielleiter, 2. Spielleiter, Senioren-Spielleiter, 
1. Jugendleiter, 2. Jugendleiter, DWZ – Sachbearbeiter, Webmaster) und 
der Kassenprüfer 

Erster Vorsitzender  
Vorschlag Wolfgang Stang – mit 2 Enthaltungsstimmen gewählt. Wolfgang 
Stang nimmt die Wahl an. 

Zweiter Vorsitzender 

Vorschlag Peter Eberl – einstimmig gewählt. Peter Eberl nimmt die Wahl an. 

Kassier 

Vorschlag Sebastian Pircher – mit 1 Enthaltungsstimme gewählt. Sebastian 
Pircher nimmt die Wahl an. 

Schriftführer 

Vorschlag Thomas Fernandez – einstimmig gewählt. Thomas Fernandez 
hatte vor der Versammlung schriftlich erklärt dass er die Wahl annehmen 
würde.  

Erster Spielleiter 

Vorschlag Chris Nikolai – einstimmig gewählt. Chris Nikolai nimmt die Wahl 
an. 

Zweiter Spielleiter 

Vorschlag Wolfgang Stang – einstimmig gewählt. Wolfgang Stang nimmt die 
Wahl an. 
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Seniorenspielleiter 

Vorschlag Wolfgang Stang – einstimmig gewählt. Wolfgang Stang nimmt die 
Wahl an. 

Erster Jugendleiter 

Vorschlag Marianne Krause – einstimmig gewählt. Marianne Krause nimmt 
die Wahl an. 

Zweiter Jugendleiter 

Vorschlag Jutta Link – einstimmig gewählt. Jutta Link nimmt die Wahl an. 

DWZ Sachbearbeiter 

Vorschlag Oliver Schumann – einstimmig gewählt. Oliver Schumann nimmt 
die Wahl an. 

Webmaster 

Vorschlag Marianne Krause – einstimmig gewählt. Marianne Krause nimmt 
die Wahl an. 

Kassenprüfer 

Vorschlag Karl-Heinz Forster, SC Taufkirchen und Burkhard Deppe SC 
Pegasus Lohkirchen– einstimmig gewählt. Beide nehmen die Wahl an 

 

TOP 8 Beratung und Verabschiedung vorliegender Anträge 

Ab diesem Zeitpunkt sind nur noch 7 Vorstandsstimmen und 42 
Vereinsstimmen vor Ort  

 

1. Antrag 1 und 2 von Michael Sandner zur Pokal EM und Pokal MM 
sowie zur Bedenkzeit  
Beide Anträge wurden einstimmig angenommen Eine Änderung in der 
Turnierordnung muss erfolgen. Die Anträge sind dem Protokoll 
beigefügt.  

2. Antrag 3 zum Rundenbeginn bei der Kreis Inn Chiem EM von Michael 
Sandner 

Nach dem Antrag soll die jeweils 2 Runde bei der INN Chiem EM um 
16 Uhr statt um 17 Uhr beginnen um den Spielern die länger spielen 
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noch eine gewisse Pause zu geben. Diskutiert wurde auch ein Beginn 
um 15.30 Uhr statt um 16.00 Uhr.  
Der Antrag wurde bei 23 Gegenstimmen, 6 Enthaltungen und 17 Ja-
Stimmen abgelehnt. Chris Nikolai verwies darauf dass in solchen 
Fällen sowieso individuell mit den betroffenen Spielerinnen und 
Spielern eine Regelung zu einer individuell längeren Pause getroffen 
wird.   
Der Antrag liegt dem Protokoll bei  
 

3. Antrag 4 aus Freilassing wegen Pokale / Geldpreise zur Inn Chiem EM 

Es wurde diskutiert ob man bei der Inn Chiem EM anstatt Pokale die 
Geldpreise erhöhen sollte. Es steht zu diesem Thema in der 
Turnierordnung nichts drin. Somit ist es dem Ausrichter überlassen, 
wie er diese Situation handhabt. Der Antrag wurde daraufhin 
zurückgezogen. Die Ausrichter entscheiden für die Inn Chiem EM und 
alle Kreisturniere.  
 

4. Antrag 5 von Karl Heinz Forster zur Finanzierung des Kreises  
Im Antrag wurden zur Erhöhung der Einnahmen des Kreises mehrere 
Varianten genannt. Folgende Vorschläge kamen aus der 
Versammlung: 
Vorschlag 1: Kreisumlage 40 Euro Standard wenn man nicht zur HV 
oder Jugendleiterversammlung kommt 

Vorschlag 2: 1 Euro pro Mitglied 

Vorschlag 3:  20 Euro pro Stimme des Vereines zur 
Hauptversammlung 

Vorschlag 4: An- und Abwesenheit wird abgeschafft; jeder muss die 
Kreisumlage bezahlen.  

Um die verschiedenen Varianten gab es längere Diskussionen.  

Für die Festsetzung der Kreisumlage (neu) musste ein Dringlichkeitsantrag 
gestellt werden; Die Dringlichkeit des Antrages wurde einstimmig 
festgestellt.  
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Antrag 1 zur Kreisfinanzierung 

Der neue Vorschlag ist: 1 Euro pro Mitglied zum 31.12. des jeweiligen Jahres 
zum Folgejahr (Altersunabhängig; Aktive Mitglieder). Die An- und 
Abwesenheit bei der Kreisversammlung wird abgeschafft.  

Abstimmung ab dem Jahr 2026 angenommen bei 3 Gegenstimmen, keine 
Enthaltungen  

Antrag 2 zur Kreisfinanzierung:  
Die Bezuschussung von 50 Euro pro Turnier auf Kreisebene wird ab der 
Saison 2026/2027 grundsätzlich ausgesetzt.  

Auch hier wurde über die Dringlichkeit entschieden: bei 12 Neinstimmen 
und 1 Enthaltung wurde die Dringlichkeit festgestellt.  

Der Antrag selbst wurde bei 10 Gegenstimmen, 2 Enthaltungen 
angenommen.  

 

TOP 9 Beratung und Verabschiedung des Spielplans 2026/2027 

Der Spielplan 2026 und 2027 wird nachgereicht. Er ist mittlerweile 
vorhanden und wird diesem Protokoll angefügt.  

 

TOP 10 Verschiedenes (u.a. Einzelmeisterschaft 2027 Freilassing) 

Zur Kreiseinzelmeisterschaft 2027 in Freilassing wurde eine 
Powerpointpräsentation gezeigt. Diese Präsentation mit allen Daten und 
Infos ist mittlerweile auf der Homepage des Schachkreises zu finden.  

Der 1. Bayerische Frauenschachverein, vertreten durch den Kassier Markus 
Lahm, hat sich vorgestellt und Infomaterial verteilt.  
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Freilassing, 10.06.2026  

 

Marianne Krause  
Stellvertretende Protokollführerin 















 
Terminplan – Inn-Chiemgau - Saison 2026/2027 

Stand : 19.05.2026 
 

Datum KL C-
Kl. 

Pok
EM 

Pok
MM 

Sen
MM 

SS 
EM 

Bl 
EM 

Bl 
MM 

26.09.         
27.09.         
03.10.         
04.10.    X     
10.10.         
11.10. 1.R.        
17.10.     1.R    
18.10.      X   
24.10.  1.R       
25.10. 2.R.        
31.10.         
01.11.         
07.11.     2.R    
08.11.         
14.11.         
15.11. 3.R.        
21.11.  2.R       
22.11.        X 
28.11.   1./2.       
29.11.         
05.12.         
06.12.    X     
12.12.         
13.12. 4.R.        
19.12.     3.R    
20.12.         
09.01.         
10.01. 5.R.        
16.01.   3./4.      
17.01.         
23.01.  3.R       
24.01.       X  
30.01.     4.R    
31.01. 6.R.        
06.02.         
07.02. Fasching 

 13.02.         
14.02.         

 
 
Oberbayerische EM: 6. – 9.5.2027 
 
 
 
 
 
C-Klasse und Senioren unter dem Vorbehalt, dass die 
Anzahl der Teilnehmer und damit der Runden noch 
unklar ist. 
 
 
 
 
 
 

 
Datum 

KL 
 

C-
Kl. 

Pok
EM 

Pok
MM 

Sen
MM 

SS 
EM 

Bl 
EM 

Bl 
MM 

21.02.         

22.02.      X   
27.02.     5.R    

28.02. .        
06.03.         
07.03. 7.R        
13.03.         
14.03.        BY 
20.03.  4.R       
21.03.         
28.03.  Ostern 
03.04.         
04.04.         
10.04.         
11.04. 8.R.        
17.04.  5.R       
18.04.       BY  
25.04.     .    
26.04.         
01.05.         
02.05. 9.R.        
08.05.         
09.05.         
15.05.         
16.05.  Pfingsten 
22.05.         
23.05.         
29.05.         
30.05.         
05.06.      BY   
06.06.      BY   
12.06.         
13.06.         

 
Termine der Meldung der Kreise für die 
Bezirks-EM: 10.01.2027 
Pokal-EM: 01.02.2027  
Pokal-MM: 01.02.2027 
Senioren-MM: 01.03.2027 
 
 
 



Michael Sandner SG Traunstein/Traunreut e.V.  24.01.26 

 

Antrag 1 Kreisversammlung 2026: 

Änderung Turnierordnung 5.1 Pokaleinzelmeisterschaft  
Bislang: 
Bei Remis entscheiden über den Sieg 3 Blitzpartien von je 5 Minuten Bedenkzeit. 
Neu: 
Bei Remis entscheiden über den Sieg 3 Blitzpartien von je 3 Minuten + 2 Sekunden Inkrement 
Bedenkzeit. 
 
 
Antrag 2 Kreisversammlung 2026: 

Änderung Turnierordnung 5.2 Pokalmannschaftsmeisterschaft 
Bislang: 
Enden alle Partien Remis, werden je zwei Blitzpartien mit wechselnden Farben gespielt. 
Neu: 
Enden alle Partien Remis, werden je zwei Blitzpartien mit wechselnden Farben gespielt (Bedenkzeit: 
je 3 Minuten + 2 Sekunden Inkrement). 
 
 
 
Begründung: 
Die Fischerbedenkzeit bei Blitzpartien ist derzeit der übliche Standard. Der Vorteil ist, dass es dabei 
keine Zeitnot-Phasen gibt, in denen die Zeit einfach abläuft, da man Zeit durch schnelles Ziehen 
hinzugewinnen kann.  
 
  



Michael Sandner SG Traunstein/Traunreut e.V.  24.01.26 

 

 

Antrag 3 Kreisversammlung 2026: 

Ausschreibung Kreiseinzelmeisterschaft 2019: 

Sonntag, 04.01.2026: ab 08:00 Uhr Lokaleröffnung und Anmeldung 

08:45 Uhr offizielle Eröffnung 
09:15 Uhr Beginn der 1.Runde 
15:00 Uhr Beginn der 2.Runde 
15:00 Uhr Beginn der 4.Runde 
 
Ausschreibung Kreiseinzelmeisterschaft 2026: 

 Freitag, 04.01.2019: ab 08:00 Uhr Lokaleröffnung und Anmeldung  

08:45 Uhr offizielle Eröffnung  
09:15 Uhr Beginn der 1.Runde  
16:00 Uhr Beginn der 2.Runde 
15:30 Uhr Beginn der 4.Runde 
 

Antrag: 

Der Beginn der zweiten Runde sollte wieder, wie früher auf 16 Uhr angesetzt werden. Die Runde 4 + 
6 dann auf 15.30 Uhr. 

Begründung: 

Früher hatte man die Zeit, um nach der Vormittagsrunde noch mit seinem Spielpartner die Partie zu 
analysieren, danach in Ruhe zu essen und sich dann noch auf seinen nächsten Gegner vorbereiten, 
bzw. einen kleinen Spaziergang zu machen. Mit einer Stunde weniger reicht es oftmals nur noch zum 
hastigen Essen. Hinzu kommt, dass vor allem am ersten Tag die Runde 1 nicht immer pünktlich 
startet, wodurch die Mittagspause dann noch knapper wird. 



Klaus Stronk   Schachklub Freilassing  08.03.2026 

 

Die Kreisversammlung möge beschließen, auf die Vergabe von Pokalen bei der Kreis-
EinzelmeisterschaŌ zu verzichten und staƩdessen das Preisgeld entsprechend zu erhöhen. 

 

Begründung: Auch wenn es in der Turnierordnung nicht explizit geregelt ist, hat es sich eingebürgert, 
dass bei den KreiseinzelmeisterschaŌen Pokale an die ersten Drei jeder Gruppe vergeben werden. 
Das entwickelt sich aufgrund steigender Preise für die Trophäen zunehmend zu einem Kostenfaktor.  

Wir glauben, dass die meisten Teilnehmer ein höheres Preisgeld einem „Stehrümchen“ bevorzugen 
würden. AlternaƟv wäre denkbar, nur dem Sieger jeder Gruppe einen Pokal zu überreichen und das 
ansonsten eingesparte Geld auf die Platzierten zu verteilen. Zu überlegen wäre auch, ob das Preisgeld 
auf die besten Fünf ausgeweitet werden sollte. Das könnte den Ehrgeiz der Teilnehmer speziell in der 
letzten Runde weiter anstacheln. 

Wir würden uns über eine Diskussion des Themas in der Kreisversammlung freuen. 



Schachclub Taufkirchen (Vils) 1953 e.V.                         29. März 2026 

 

 

 

Antrag zur Schach Inn-Chiemgau Kreisversammlung 2026 

 

In meiner Tätigkeit als Kassenprüfer im Kreis ist mir der stark fallende Kassenstand des 

Schachkreises Inn-Chiemgau über die letzten beiden Prüfungsperioden aufgefallen. (von ca. 

7200,-€ zu Begin 2024 auf ca. 2600,-€ zum Ende 2025) 

Um diesem „Abschmelzen“ des Kassenbestandes entgegenzuwirken schlage ich folgende 

Maßnahmen zur Erhöhung der Einnahmen des Kreises vor: 

• Pauschale Erhöhung der Ordnungsgelder aus dem Spielbetrieb um 20% (leere 

Bretter, „Nichtantreten“ einer Mannschaft usw.) für die neue Saison 2026/27 

• Erhöhung der „Kreisumlage“ pro Verein um zusätzliche 40,-€ pro Jahr, die immer 

erhoben werden, ab dem Jahr 2026. 

Bisher wird die Umlage von 40,-€ bzw. 25,-€ pro Verein abhängig von der Teilnahme 

an der Kreis- bzw. Jugendleiterversammlung erhoben. (Wer an beidem teilnimmt 

bezahlt nichts). Zukünftig würden alle Vereine mindestens 40,-€ bezahlen, wer nicht 

an der Kreis- bzw. Jungendleiterversammlung teilnimmt 80,-€ bzw. 65,-€. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Karl-Heinz Forster 

 SC Taufkirchen 

  



Jahresbericht 1. Kreisspielleiter Inn-Chiemgau 2025/2026 

Chris Nikolai 

 

Liebe Schachfreunde, 

 

in der vergangenen Saison haben wir im Schachkreis folgende Turniere 
durchgeführt: 

 

Pokal-Mannschaftsmeisterschaft 

Hier sind leider nur zwei Mannschaften angetreten. SG Traunstein-
Traunreut gewann mit 3,5 : 0,5 Punkten gegen den Rosenheimer 
Schachverein und ist Pokalsieger. Glückwunsch zum Gewinn. 

 

Pokal-Einzelmeisterschaft 

Die Pokal-Einzelmeisterschaft wurde von der SG Vogtareuth-Prutting im 
Gasthof Höhensteiger (Westerndorf St. Peter/Rosenheim) durchgeführt. 
Vielen dank an den Verein für die Ausrichtung. Von sieben Teilnehmern 
erreichten Vitaliy Yurchenko (SG Traunstein/Treunreut) und Christian Graf 
(SU Ebersberg Grafing) das Finale, das remis endete. Die 
Blitzentscheidung konnte Christian Graf gewinnen und ist Pokalsieger. 
Glückwunsch an Christian Graf. 

 

Kreis-Einzelmeisterschaft 

Die Kreis-Einzelmeisterschaft wurde in vier Gruppen vom 04.01.2026 bis 
06.01.2026 ausgetragen, wie in der Turnierordnung vorgesehen. 
Ausrichter war die SG Vogtareuth-Prutting, die das Turnier im  Gasthof 
Höhensteiger (Westerndorf St. Peter/Rosenheim) organisierte. An den 
drei Tagen wurden die 6 vorgesehenen Runde gespielt. 105 Teilnehmer 
nahmen hier teil. 

In der M1 spielten 22 Teilnehmer, hier konnte mit einer sehr starken 
Leistung der Jugendspieler Moritz Ramming (SC Prien) mit 4,5 Punkten 
gewinnen. Zweiter wurde FM Robin Schlichtmann (SK Bruckmühl) mit der 
gleichen Punktzahl, aber schlechterer Feinwertung. Bei den Plätzen drei 
und vier, die beide vier Punkte erreichten, wurde ebenfalls per 



Feinwertung entschieden. Dritter wurde Thomas Jaworek (SK 
Bruckmühl), vierte Josef Sebastian Ott (SG Traunstein/Traunreut). 

Die M2 wurde mit 28 Teilnehmern durchgeführt. Gewinnen konnte hier 
Marcus Zametzer (SK Mangfalltal) mit 5,5 Punkten, gefolgt von Mickael 
Pouchon (Rosenheimer Schachverein) mit 5 Punkten und Michael 
Ahlbrecht (SK Bruckmühl) mit 4,5 Punkten, also eine Entscheidung ohne 
die Feinwertungen. 

In der M3 waren ebenfalls 28 Teilnehmer im Turnier. Hier gewann mit einer 
starken Leistung der Jugendspieler Wolfgang Huber (SG 
Traunstein/Traunreut) mit 5,5 Punkten.  Die Plätze zwei und drei folgten 
mit einem Punkt weniger und mit Feinwertungs-Enscheidung. Paul 
Gensow (SG Traunstein/Traunreut) auf Platz 2 und Andreas Arndt (SK 
Wasserburg) auf Platz 3. 

In der M4 spielten 27 Teilnehmer. Mit 5 Punkten gewann hier. Günther 
Weymayer (SF Rosenheim). Die nächsten Platze mit 4,5 Punkten wurden 
per Feinwertung entschieden; von  Rang zwei bis Rang 5 in folgender 
Reihenfolge: Johannes Kanz (SU Hirschbichl), Martin Brauckmann (SU 
Ebersberg-Grafing), Josef Kramler (TV Altötting), Artem Bezruchko (SK 
Freilassing). 

So eine Veranstaltung funktioniert natürlich nicht ohne viele Helfer, die hier 
unverzichtbar sind. Besonders bedanken möchte ich mich beim 
ausrichtenden Verein SG Vogtareuth-Prutting und bei allen Vereinen, die 
das benötigte Spielmaterial gestellt haben. Hier sind die SF Rosenheim, 
Rosenheimer Schachverein und Altötting immer verlässliche Partner. Bei 
den Kreisvorsitzenden Wolfgang Stang und Peter Eberl möchte ich mich 
für ihren Einsatz vor, beim und nach dem Turnier bedanken. Es ist immer 
wieder schön, wenn von Teilnehmern mitgeholfen wird, wie z. B. das 
Verteilen von Partieformularen sowie das Einstellen der Schachuhren. 
Hier ist seit Jahren auf André Habermann von Pegasus Lohkirchen 
Verlass! Aber jeder, der mitgeholfen hat, gilt mein  Dank, auch wenn er 
hier jetzt nicht erwähnt ist. 

In dieser Saison war die Schnellschach-EM zeitlich die letzte 
Veranstaltung.  Wegen Terminen und einem geeigneten Spiellokal waren 
wir später dran. Ausgerichtet wurde das Turnier von den SF Rosenheim, 
danke an Arnd  Assmann, Sascha Kassner und seine Helfer. Danke an 
den SF Rosenheim und seine Mitglieder. Gespielt wurde in Rosenheim im 
Gasthaus Mailkeller/Tante Paula. Am Sonntag, den 15.03.2026 sind 23 
Teilnehmer angetreten. Nach sechs Runden wurden mit fünf Punkten 



Peter Uebele (SK Bruckmühl) erster, und Sascha Kassner (SF 
Rosenheim) zweiter. Christian Linner (SC Prien) kam mit vier Punkten auf 
den dritten Rang. 

 

Zum Abschluss möchte ich erwähnen, dass mir die Aufgabe als 
Kreisspielleiter viel Spaß gemacht hat. Und danke sagen an die 
Vorstandschaft für die sehr gute Zusammenarbeit, bei den 
turnierausrichtenden Vereinen, bei jedem der mithilft, egal wie und wo, und 
natürlich bei allen Schachspielenden, die teilnehmen, und wo viele nette 
Gespräche und auch eine gute Stimmung zusammenkommt. 

 

Chris Nikolai 

1. Kreisspielleiter 

 

 



Kreisversammlung Schachkreis Inn Chiemgau 2026 
 
Vorsitzender Wolfgang Stang 
25.04.2026 
 
Bezirksversammlung: 
Kontoprobleme mit Postbank – Umzug zur Sparkasse geklärt 
Kassenprüfung von 2024 wurde nachgeholt und von 2025 durchgeführt 
Keine Beanstandungen, Vorstand wurde entlastet. 
 
22 Anträge zur Änderung der Turnierordnung 
Ist zu prüfen, inwieweit wir darauĬin auch unsere Turnierordnung anpassen sollten 
 
Schachbezirk Oberbayern feiert 2027 100-jähriges Jubiläum 
Es werden Veranstaltungen dazu geplant 
 
Mitgliederentwicklung im Schachkreis: 
Weiterhin posiƟv, 6% Zunahme in einem Jahr + 60 Mitglieder 

15% Zunahme weiblicher Mitglieder, allerdings von einem niedrigen Niveau +12 Mitglieder 

   2025 2024 2023 
106%  Gesamt 1151 1090 1063 
105%  Männlich 1058 1009 992 
115%  Weiblich 93 81 71 
105%  Aktiv 1084 1029 992 
110%  Passiv 67 61 71 

      
KreismannschaŌsmeisterschaŌen sind noch nicht abgeschlossen. 

*10 MannschaŌen Kreisliga 

Kreismeister SC Waldkraiburg I 

 

*11 MannschaŌen A-Klasse 

Aufsteiger werden noch ausgespielt 

 

*7 MannschaŌen B-Klasse Nord 

Aufsteiger RW KleƩham SAB 

 

*7 MannschaŌen B-Klasse Süd 

Aufsteiger SF Bad Reichenhall 

 

Neu: 



C-Klasse 

Für alle, die gern WeƩkampf – ParƟen spielen möchten. 

Nur für Nicht – Stammspieler  

Keine Aufsteiger,  

kein Festspielen 

DWZ-Auswertung 

 

*3 MannschaŌen C-Klasse 

Sieger SK Töging II 

 

Senioren KreismeisterschaŌ MannschaŌ 

4 MannschaŌen 

Sieger Post SV Dorfen 

 

Ordnungsgelder höher als im Vorjahr 

Genaue Zahlen liegen noch nicht vor – Saison läuŌ noch 

Zweimal Nichtantreten zum MannschaŌskampf; 

 



Protokoll Kreisjugendleiterversammlung

Anwesenheit:

1. + 2. Jugendleiter

SK Bruckmühl

TV Altötting

Inntaler Schachfreunde

PSV Dorfen

SC Taufkirchen

SV Isental

SG Vogtareuth-Prutting

SC Prien

SK Zorneding Pöring

SF Reichenhall

SK Freilassing

SK Töging

Schachfreunde Rosenheim

SU Hirschbichl

Ligabetrieb:

In der Altersklasse U16 waren 5 Mannschaften gemeldet, in der Altersklasse U20 2. Insgesamt ist 

die Zahl der gemeldeten Mannschaften in den letzten Jahren leicht rückläufig.

Sieher sind die Inntaler Schachfreunde (7-1 MP), zweiter ist die SU Ebersberg – Grafing (6-2 MP), 

dritter wurde der TV Altötting (4-4 MP).

Einzelmeisterschaft:

Die Jugend – Kreis – Einzelmeisterschaft wurde am 21.12. in Rosenheim durchgeführt. Insgesamt 

haben 50 Kinder teilgenommen. Die Kreismeister der Altersklassen sind:

Sofia Huber Zea (U8, SC Prien),  Artem Otserklevych (U10, SG Traunstein/Traunreut e.V), Maxi 

Auer (U12, TV Altötting 1864), Robert Samvelyan (U14, Rosenheimer Schachverein in der FT) 

und Wolfgang Huber (U16, SG Traunstein/Traunreut e.V.).

Durchführung des Kadertrainings:

In der letzten Saison waren wenige der Teilnehmer in Sachen Heimarbeit und Hausaufgaben 

motiviert, hier soll in der nächsten Ausschreibung eine klare Erwartung an die Kinder gesstatt. tellt 

werden, dass Heimarbeit erforderlich ist.

Präsenztermine waren für einige Vereine nur schwer realisierbar, in der kommenden Saison soll nur 

ein Präsenztraining zum „kennenlernen“ durchgeführt werden, die weiteren Termine sollen Online 

via „Zoom“ stattfinden.

Als Zugangsvoraussetzung ist ein Spielniveau von in etwa Stappen Stufe 3 erforderlich, bei 

ausreichend Interesse wird über einen Vorkurs nachgedacht. Die Teilnehmer werden nach 

Spielstärke analog zu den Stappen – Stufen in Gruppen geteilt (geplant: der Gruppen Stufe 3, 3+, 4)

Die Abrechnung der Trainings läuft direkt über die Vereine und Eltern und nicht wie in der letzten 

Saison über den Kreis. Es ist geplant, nicht für die gesamte Saison, sondern für einzelne Trainings 

(oder kürzere Zeitintervalle) einzeln Anzumelden und Abzurechnen. Bei spielerischen 

Einzelleistungen (z.B. Qualifikationen auf überregionalen Ebenen) ist (langfristig) eine 

Kostenübernahme durch den Kreis denkbar.



Vergleich mit den anderen oberbayrischen Kreisen:

Spielerisch ist IC bei der Jugend individuell schlechter.Mögliche Gründe sind fehlende Jugendarbeit 

von einigen spielerisch starken Vereinen. Zusätzlich haben einige Vereine mit starker Jugendarbeit 

nicht ausreichend starke Trainer, sodass eine Förderung nur bis zu einer bestimmten Spielstärke 

möglich ist.

Der Kreis sieht hier Handlungsbedarf, konkrete Maßnahmen konnten jedoch nicht erarbeitet 

werden.

Verschiedenes:

Schulschach gutes Mittel zur Mitgliedergewinnung, jedoch ist der Schritt vom Schulschach in die 

Vereine schwer.

Für Freizeitmaßnahmen im Bereich Schach gibt es viele Fördergelder vom BSJ, die fast nie 

beantragt werden.


